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Leitfaden zur Erstellung einer Projektskizze im Modul spo115/spo615/spo655 

Fachwissenschaft Sport und Erziehung 

1 Definition und Sinn einer Projektskizze 
Die Projektskizze dient dazu, im Studium und im Modul erlernte wissenschaftliche Inhalte und 
Herangehensweisen in eine eigenständige Projektplanung zu übertragen, welche sich logisch 
aus aktueller wissenschaftlicher Literatur ableiten lässt. Hierbei beenden Sie ihre 
Ausführungen mit einer begründeten Darstellung, wie man das Forschungsvorhaben 
umsetzen könnte. In der Schule und im Sportunterricht relevante Fragestellungen werden 
hierbei basierend auf dem aktuellen Stand der Forschung herausgearbeitet, mit 
wissenschaftlicher Distanz bearbeitet sowie reflexiv gedeutet (= Meilenstein im 
Professionalisierungsprozess).  

Gemäß dem Prinzip des forschungsbasierten Lernens geht es darum, wissenschaftliche 
Erkenntnisse in eigenen Fragestellungen anzuwenden. Hierbei gehen Sie über eine reine 
Reproduktion von Studien- und Literaturinhalten hinaus. Transfer und eigenständiges Weiter-
denken stellen somit zentrale Merkmale der hier geforderten Arbeitsweise dar (Universität 
Oldenburg: Leitungsteam des Projektes Forschungsbasiertes Lernen im Fokus (FLiF), 2017). 

2 Empfohlenes Vorgehen in der Bearbeitung 
Das Vorgehen in der Planung entspricht dem forschungslogischen Ablauf in Anlehnung an 
Friedrichs (1990) und Haag (1995): 

a) Themenwahl (Identifikation Problemstellung) 
Überlegen Sie eingangs eine erste “grobe“ Idee bzw. Fragestellung im Kontext der von 
Ihnen besuchten Veranstaltung und führen Sie hierzu eine erste wissenschaftliche 
Literaturrecherche durch. Sprechen Sie diese literaturbasierte Idee bitte rechtzeitig mit 
Ihrem jeweiligen Dozenten bzw. Ihrer jeweiligen Dozentin ab, um zu klären, ob Ihre 
Idee kompatibel mit den Veranstaltungsinhalten ist. 

b) Literaturrecherche (Theorie, Definitionen, Studienergebnisse) 
Führen Sie eine vertiefende wissenschaftliche Literaturrecherche im Kontext Ihres 
Themenbereichs durch, um eine Wissensbasis anhand aktueller und relevanter 
wissenschaftlicher Erkenntnisse zu generieren (siehe z. B. Lektion 5; Peters & Dörfler, 
2019). Sollten Sie widersprüchliche Forschungsergebnisse im Kontext Ihrer 
Fragestellung finden, geben Sie beide Seiten wieder und nehmen Sie ggf. eine 
begründete Einschätzung vor, warum eine Richtung plausibler erscheint. 

c) Spezifikation der Fragestellung (ggf. Ableitung konkreter Hypothesen) 
Generieren Sie eine konkrete Fragestellung, die sich logisch aus dem in (b) generierten 
Forschungsüberblicks ergibt (Trichterlogik; weitere Ausführungen zur Ableitung von 
Fragestellungen siehe: Fahrner & Burk, 2020; Peters & Dörfler, 2019). Greifen Sie 
hierbei auf „W-Fragen“ zurück.  
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d) Verschriftung 

Im letzten Schritt verschriften Sie ihre Überlegungen. Den Umfang der Projektskizze 
entnehmen Sie bitte der für Sie gültigen fachspezifischen Anlage. Hierbei sollten Sie 
diese Ratschläge berücksichtigen (siehe auch: Fahrner & Burk, 2020): 

• Achten Sie auf einen klaren roten Faden. Prüfen Sie beispielsweise, ob Ihre 
Ausführungen im theoretischen und empirischen Hintergrund mit der 
Forschungsfrage kompatibel sind. 

• Vermeiden Sie die Verwendung von Personalpronomina. 
• Achten Sie auf ein angemessenes, wissenschaftliches Sprachniveau. 
• Achten Sie auf einen gendersensiblen Sprachgebrauch. Eine Handreichung der 

Universität Oldenburg finden Sie hier. 
• Achten Sie zur Vermeidung eines Plagiats darauf, dass Sie die Verwendung 

der Gedanken von Autor:innen, auf die Sie sich beziehen, kenntlich machen. 

3 Struktur zur Verschriftung der Projektskizze 
Eine Vorlage zur Erstellung einer Projektskizze finden Sie auf der Homepage der Abteilung 
Sport und Erziehung. Die Projektskizze orientiert sich an folgendem Aufbau: 

Deckblatt (inkl. Name, Matrikelnummer, Seminarangabe) 
Inhaltsverzeichnis 

1 Einleitung 
2 Theoretischer Hintergrund 
3 Forschungsstand bzw. empirischer Hintergrund (wissenschaftlicher State of the Art) 
4 Fragestellung 
5 Literaturverzeichnis 

Unterschriebene Eigenständigkeitserklärung 
[Text der Eigenständigkeitserklärung: Ich versichere, dass ich die vorliegende Arbeit 
selbständig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel 
benutzt und die allgemeinen Prinzipien wissenschaftlicher Arbeit und 
Veröffentlichungen, wie sie in den Leitlinien guter wissenschaftlicher Praxis der Carl 
von Ossietzky Universität Oldenburg festgelegt sind, befolgt habe.] 

  

https://wp.uni-oldenburg.de/gendersensible-sprache-rund-um-die-uni/
https://uol.de/f/4/inst/sport/download/bjoernstaas/Merkblatt_Plagiat_Sport.pdf
https://uol.de/sport/forschung/sport-und-erziehung/pruefungsleistungen
https://uol.de/sport/forschung/sport-und-erziehung/pruefungsleistungen
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4 Literaturangaben im Rahmen der Projektskizze 
Die Literaturangaben im Text und das Literaturverzeichnis werden entsprechen der 
Richtlinien der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs, Deutsche Vereinigung für 
Sportwissenschaft, 2020) bzw. der American Psychological Association (apa) vorgenommen.  

Achten Sie zudem darauf, dass Sie sich nur auf Literatur beziehen, die Sie selbst vorliegen und 
gelesen haben und dass das Literaturverzeichnis mit den Angaben im Text kompatibel ist. Die 
Universität Oldenburg bietet Ihnen als Student:in die Möglichkeit, 
Literaturverwaltungsprogramme zu nutzen. Eine Übersicht und Möglichkeiten zum Download 
der Programme Endnote oder Citavi finden Sie hier. 

5 Formatierung 
Achten Sie auf folgende Stichpunkte: 

• Vollständige, ausformulierte Sätze 
• Schriftart: Times New Roman, 12 pt 
• Zeilenabstand: 1,5 Zeilen 
• Seitenränder: 2,5 cm (überall) 

6 Bewertungskriterien 
Die Bewertung der Projektskizze orientiert sich an folgenden Kriterien: 

• Korrekte und themenbezogene Wiedergabe des sachlichen Wissens 
• Sinnvolle Anwendung des sachlichen Wissens, inkl. logische Ableitung einer 

Forschungsfrage 
• Fachsprachliche Kompetenz 
• Einhaltung von Formalien und Literaturhandhabung 
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https://www.sportwissenschaft.de/fileadmin/pdf/download/dvs-Richtlinien-2020_11.pdf
https://apastyle.apa.org/products/publication-manual-7th-edition
https://uol.de/itdienste/services/software

